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Betrifft
Verlängerung des Assistenzeinsatzes des Österreichischen Bundesheeres

Sehr geehrter Herr Präsident!

Im Sinne der Resolution des Landtages von Niederösterreich vom 17. Juni 2002,

Ltg.-984/V-10/11-2002, hat der Herr Landehauptmann die Österreichische

Bundesregierung ersucht, alles zu unternehmen, damit der Assistenzeinsatz des

Österreichischen Bundesheeres an der Grenze für die Sicherheit Niederösterreichs

weitergeführt wird.

Daraufhin sind folgende Antwortschreiben eingelangt:

1. Bundeskanzleramt:

(Schreiben vom 14. August 2002, Zl. 350.710/382-IV/8/02)

„Das Bundeskanzleramt, Abteilung Ministerratsdienst, bestätigt das Einlangen

Ihres Schreibens vom 28. Juni 2002, GZ: LAD1-SEG-3/008-2002, mit dem Sie

einen Beschluss des Landtags von Niederösterreich vom 17. Juni 2002

betreffend Assistenzeinsatz des Österreichischen Bundesheeres vorlegen.
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Der Herr Bundeskanzler hat die Mitglieder der Bundesregierung in der Sitzung

des Ministerrates am 14. August 2002 von dieser Eingabe in Kenntnis gesetzt.

Ablichtungen werden den zuständigen Bundesministerien übermittelt.“

2. Kabinett des Bundesministers für Landesverteidigung:

Mit Schreiben vom 31. Oktober 2002, Zl. 101.000/1/02, wurde vom Kabinettschef

im Auftrag des Herrn Bundesministers eine Abschrift des Vortrages an den

Ministerrat betreffend „Überwachung der EU-Außengrenze im Osten; Fortsetzung

der Assistenzleistung des Bundesheeres“ zur Kenntnis übermittelt.

Der Ministerratsbeschluss vom 1. Oktober 2002 ist diesem Schreiben zur näheren

Information angeschlossen.

3. Kabinett des Bundesministers für Inneres:

(Schreiben vom 6. November 2002)

„Bezugnehmend auf Ihr Schreiben betreffend die Verlängerung des

Assistenzdiensteinsatzes des Österreichischen Bundesheeres im Bereich der EU-

Außengrenze Niederösterreichs darf ich Ihnen mitteilen, dass dieser, mit

Beschluss des Ministerrates vom 1. Oktober 2002, im gegebenen Umfang

bis 31. Dezember 2003 verlängert worden ist.“

Die NÖ Landesregierung beehrt sich, dies zu berichten.

NÖ Landesregierung

Dr. Erwin  P R Ö L L

Landeshauptmann


